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Synoptische Darstellung

R_V_8b_Gesetz (Änderung) Bericht und Antrag
	Geltendes Recht
	Vorentwurf
	Antrag und Begründung

	
	LS 700.6
Bauverfahrensverordnung (BVV)
(Änderung vom      ; klimaangepasste Siedlungsentwicklung)

Der Regierungsrat beschliesst:
Die Bauverfahrensverordnung vom 3. Dezember 1997 wird wie folgt geändert:
	

	III. Baugesuch
	
	

	Gesuchsunterlagen
	
	

	A. Pläne
	
	

	I. Art und Inhalt
	
	

	§ 3.	1 Mit dem Baugesuch sind in der Regel folgende Pläne einzureichen: 
	§ 3.	1 Mit dem Baugesuch sind in der Regel folgende Pläne einzureichen:
	

	[Pläne gemäss lit. a bis c] 
	lit. a bis c unverändert.
	

	d. 	Umgebungsplan im Massstab 1:200 oder 1:100 mit Angaben über die Höhen des massgebenden und gestalteten Terrains sowie die Gestaltung und Nutzweise des Umschwunges, soweit diese nicht aus einem anderen Plan genau ersichtlich sind.
	d. 	Umgebungsplan im Massstab 1:100 mit Angaben über:
· die Höhen des massgebenden und des gestalteten Terrains,
· die Gestaltung, die Art der Begrünung, den Versiegelungsgrad und die Nutzweise des Umschwungs,
· die Umgebungsgestaltung beeinflussende Entwässerungsanlagen (Leitungen, Schächte, Versickerungsanlagen, Rückhaltebecken usw.) als Informationsinhalt soweit darstellbar.
	

	
	2 Die Einreichung des Umgebungsplans mit der Baueingabe ist bei Neubauten und Umbauten mit wesentlichen Auswirkungen auf den Gebäudeumschwung zwingend.
	

	2 Die Pläne müssen auch die allfällig weiteren für die Prüfung des Bauvorhabens nötigen Angaben enthalten.
	Abs. 2 neu Abs. 3.
	

	B. Weitere Unterlagen
	
	

	§ 5. 	Je nach Art und Lage des Bauvorhabens sind ferner erforderlich:
	§ 5. 	Je nach Art und Lage des Bauvorhabens sind ferner erforderlich:
	

	[Unterlagen gemäss lit. a bis c]
	lit. a bis c unverändert.
	

	d. 	Plan über die Liegenschaftenentwässerung
	d. 	Plan über die Liegenschaftenentwässerung. Darin sind auch Versickerungsflächen und Anlagen zur Nutzung des Regenwassers zu bezeichnen. Soweit darstellbar ist die Umgebungsgestaltung als Informationsinhalt abzubilden. Die Einreichung des Plans mit der Baueingabe ist bei Neubauten und Umbauten mit wesentlichen Auswirkungen auf die Liegenschaftsentwässerung zwingend.
	[bookmark: _GoBack]

	[Unterlagen gemäss lit. e bis n]
	lit. e bis n unverändert.
	

	VIII. Verschiedene Bestimmungen
	
	

	Meldungen über die Bauausführung
	
	

	§ 23.	1 Als wesentliche Zwischenstände im Sinne von § 327 PBG gelten die Erstellung des Schnurgerüsts, die Fertigstellung der Kanalisations-Grundleitungen, die Rohbauvollendung und die Bezugsbereitschaft.
	§ 23.	1 Als wesentliche Zwischenstände im Sinne von § 327 PBG gelten die Erstellung des Schnurgerüsts, die Fertigstellung der Kanalisations-Grundleitungen, die Rohbauvollendung, die Vollendung der Umgebungsarbeiten und die Bezugsbereitschaft.
	

	2 Die zuständige Baubehörde kann die Meldung weiterer Zwischenstände anordnen oder auf Meldungen verzichten, wenn die Umstände es rechtfertigen. 
	Abs. 2 unverändert.
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